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Amtlicher Teil

Bekanutmachungen des Landrats

Oele-, den- 110. Dezember 1927.K. I. 3704.

Unszashluug weiterer Reichseintommem und Kinder-sehsan
steuerauteile der Gutsbegirke für das Rechnungsjahr 1927..
Die bisher in Artikel I Abschnitt A Nr. 7 der Richtlinien

vom 80. Oktober 1923 (Min.Bl.i.V. S. 1155) enthaltene Vor-
schrift, daß den Gutsbezirken in· Abweichung von der Regel des
§ 16 Abs. 1- des Preußischeni Aussührungsgesetzes zum Finanz-
ausgleichsgesetz vorn 30. Oktober 1923/ 1.. April 1927 (-G.S..
1927 S. 63) eins Mehrbetrag an den Ueberweisungen aus der
Reichs-einkommen- und Körperschaftssteuer bis zu deren tooller
Höhe nur dann zuzuweisen ist, wenn und insoweit ein Guts-
bezirk den Nachweis führt-, sdaßs die ihm- gesetzlich überwiesen-e
Hälfte zur Deckung feiner für öffentliche Aufgaben zu- machen-
den Aufwendungen nicht ausreicht, ist nunmehr unter Einfüh-
rung ein-er Ausschlußrfrist für die Stellung derartiger Anträge
in das Gesetz selbst aufgenommen worden (§ 16 Abs. 2 a. sa. O.).

Entsprechende Antrage müssen hiernach für das Rechnungs-
jahr 1927 spätestens bis zum 1. Januar 1928 einschließlich, für
das Rechsnusngsjahr 1928 spätestens bis zum- 1. Januar 1929
einschließlich bei dem Krieisausschuß eingegangen fein. Zur
Wahrung der Frist genügt es, daszi vder Antrag bis zru ihrem
Ablauf dem Grunde naich gestellt wird; die Angabe der ziffern-
mäßigen Höhe des Anspruchs und die notwendigen Unterlagen-
können nachgeholt werden«

Anträgen der Gutsbezirkes für 1927 sehe ich bis zum I. Ja-
nuar 1928 einschließlich entgegen. Da es fich- nm eine »gesetz-
liche Ausfchlußfrift handelt, können später eingehende Antrde
nicht berücksichtigt werden.

Der Porfitzeude des Kreisausschuffes

K. 11.607. Osels, den 11. Dezember 1927.

Schlachthauserrichtung.
Der Gasthausbesitzer Paul Ra uer in Süßwinkel beabsich-

tigt aus seinem Grundstück ins Süßwinkel (Kr«eis Oels) ein
Schlachthaus zu errichten: .

- Gemäß § 17 ider Gewerbe-ordnung für das Deutsche Reich
(R.G.Bl, 1900 S. 871 ff.) bringe ich dieses Vorhaben mit dem
Bemerken zur öffentlich-en Kenntnis-, daß Einwendungen inner-« "
halb 14 Tagen schriftlich in· zwei Exemplaren oder zu Protokoll
bei nur einzudringen sind. Nach Ablauf obige-r Frist sind-Ein-
wendungen- nicht mehr zulässig.

Beschreibung, Zeichnung und statische Berechnung der An-
lage liegen in meinem Amtszimmer zur Einsicht aus.

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen habe ich einen Termin auf "

Mittwoch, den 4. Januar 1928, W 10 Uhr,
in meinem Amtszimmer hierselbst anbevaumt, wozu ich den
Unternehmer und die Widersprechenden mit idem Bemerken
hierzu vorlade, daß im Falle des Ausbleibens gleichcwohl mit
der Erörterung der Einwendungen vorgegangen wird-.

Der Vorsitzende des Kreisausfchufses.

L. 1. 4217. O e l s, den 8. Dezember 1927.

Fischereiaufficht.
Der Lokomotivführer Karl Müller in Oels und der

Schmiedemeister Karl H äu s l er in Oels find von dem Herrn
Regierungspräsidenten zu Fischereiaufsehern und Hilfspolizei-
beamten ernannt worden. Der Anfsichtsbezirk erstreckt sich aus
folgende Gewässer:

den Oelsbach: obere Genze, Gemartungsgrenze Oels——
Spahlitz von dort, wo der Fußweg vom Gasthaus Neue Apo-
thekerei an den Oelsbach herankommt; untere Grenze: Ge-
markuugsgrenze Oels—Rathe, 150 Meter unterhalb der
Bahnstrecke Oels-—-—Militsch; Kleiner Mühlgraben von dem
vorerwähnten Fußsteg am Gasthaus Neue Apothekerei bis
zur Mündung in den Oelsbach unterhalb der Oelser Stadt-
grenze; Klingelbach von« der Anschlagschleuse im kleinen
Mühlgraben am Bäckerdamm bis zur Mündung in den
Qelsbach unterhalb der Oelser Stadtgrenze; Kleiner Schmar-
sebach vom Abzug aus dem Oelsbach bei der Schleuse Mon-
plaisier bis zur Gemarkungsgrenze Qels—Rathe; Teiche bei
Leuchten, uordwestlich der Bahnstrecke Breslau—:Oels gegen-
über Bahnkilometerstein 25,3.

O e l s, den 10. Dezember 1927.

Umfatzfteueranteile der Landgemeinden _
Aus der,8. Umsatzsteuerüberweisung (8. Us. für Oktober

und November) kommen zur Verteilung:

je Einheit des Umsatzsteuerschlüssels 18 Reichspsennig

 

K. l. Der- Berechnung der durch das Kreisreehnungsamt zur
Auszahlung gelangenden Beträge liegt der im« Kreisblatt vom
29. Juli 1927 auf Seite 131 ff. abgedruckte Verteilungsschlüs-
’se"l für 1927" zugrunde; '

Der Borsitzende des Kreisausfchusses.
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Dels, den l4 Dezember l·9Z7.. «

 - i Unterbnngung ‚ ' — ’

vonTruppenbei der bevorstehenden Winternbung

. · »

-4-1z.

»s« .

·. Unter Bezug auf die im Kreisblatt Seite 205/206 veröffentlichte Unterkunftsiiberficht wird nachstehend die von

der Feftungskommandantur neu aufgestellte Ueberficht über die beabsichtigte Belegung bekannt gegeben. «

Dadurch kommt die auf Kreisblatt Seite 205 bekanntgemachte Uebersicht in Fortfall.

Die in Frage kommenden Orts-behörden weise ich hierauf besonders hin.

Unterknnfts-Uebersicht.

 

 

Truppenteil iN t N vt N t N t
und voraugsichtliche Stärke ad) ad) "' ad) ad;

Stab Festungskommandantur Breglau Ulbersdorf
( Offiziere, 5 Mannfchaften, 7 Pferde

Stab I5. Bataillon 7. (Preuß.) Ins-Regt Pontwitz
4 foiziere, T Mannschaften, S-) Pferde

I Maschinengewehr-Begleitzug der 1Z. Komp. Ober-Alt-Ellguth

7. (Preuß.) Inf.-Negt.

ohne Offiziere, 21. Mannsch , 15 Pferde

Stab 7. (Preuf3.) Reiter-Regt mit Nach- Gut und Ofrrowine Raate

richtenzug Gemeinde Rathe

9 Offiziere, I58 sJJiamrichaiten, 6:5 Pferde

1."Est"adron 7. (Preuß.) Reiter-Regt Bogfchiitz Schollendorf Stampen

Offizieke·, 77 Mannschaften, 69 Pferde und Nandowhof und Ostrowine

Z. Estadron 7. (Preuf5.) Reiter-Regt Schmaka Ndki-AU-EUAUIE) " VOHMU
4 Offiziere, 67 Mannschaften, 74 Pferde -

D. Egkadron 7. (Preuß.) Reiter-Rgt. Seife! POMWTTZ Jenkwitz
:-; Offiziere, 53 Mannschaften, 64 Pferde

Maschinengewehr-Halbng des 7. (Preuß.) SDammer POUtWitz Caklsbukg
Reiter-Regt .

1 Ofsizier, 35 Mannfchaften, 30 Pferde

3. Gskadron s. (Preuß.) Reiter-Regt Groß-Graben
3 Offiziere, 70 Mannfchaften, 68 Pferde

4. thadron 8. (Preuß.) Reiter-Regt Aleütäeithekgs
4 ‑ ‑ _ c s k er er rgen,Offiztere, 64 Mannschaften, 6Z Pferde» Neuhof b. Wo

Gut
und Gemeinde

und Gut
Schmoltfchiitz

5. Estadron 8. (Preuß.) Reiter-Regt « VUfelWitz GUIWOHUC
Z Offiziere, 66 Mannschaften, 52 Pferde und Wiefegrade

1. Eskadwu 11. (Pkeuß.) Reiter-Regt Ober- und Ober-Alt-Ellguth Klein-Ermatt-
6 Offiziere, 114 Mannsch., 108 Pferde Nieder-Schm0llen

Maschinengewehr-Halbzug des 11. (Preuß.) Postelwitz Kaltvorwerk
Reiter-Regt

1 Offizier, 41 Mannfchaften, 36 Pferde     
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Außerdem noch

vom 3. Bataillon 7 . (Preuß.) Ins-Regt und
vom Stabe der Festungskomm Breslau

ohne Offiziere, 10 Mannsch., 8 Pferde Spahlitz bei Oels

Ohne Offiziere«,. 20 Mannfchaften, 21 Pferde

Ohne Offiziere, 26 Mannfchaften, 32 Pferde  
Polizeiberordnung ’

Auf Grund der §§ 137 und 139 des Gesetzes über die all-
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 ((55.6. 6. 195),
der §§ 6, 12 und 15 des Gesetzes über die Polizeiverwaltung
vom 11. März 1850 (GS. 6. 265) und des Gesetz-es betr. die
Befugnis der Polizeibehörden zum Erlasfe von Polizeiverord-
nungen über »die Verpflichtung zur Hilfeleiftung bei Briinsden
vom 21. Dezember 1904 (G.S. S. 291) wird mit Zustimmung
des Provinzialrats für den Umfang der Provinz Weder-schle-
fien folgende Polizeiverordnung erlassen:

Artikel 1.
Der § 7 Abf. 1 der Polizeiverordnung vom 4. September

1906 betr. die Regelung des Feuerlöfchwesens in der Provinz
Schlefien (Amtsblatt der Regierung Breslau, Stück 37 des
Jahrgangs 1906, und der Regierung in Liegnitz, Sonderbeilage
zu Nr. 38 des JahrgUUges 1926) erhält folgende Fassung-:

»Eure Rolle der im Orte zum Feuerlsösschdienste Verpflich-
teten wird von dem Gemeindevorftseher (Magiftrat) geführt und
alljährlich vom 15. bis 30. Januar nach vorausgegangener orts-
üblicher Bekanntmachung öffentlich ausgelegt.«

» Artikel 2.
Diese Polizei-verordnunig tritt mit dem Tage ihrer Veröf-

fentlichung in Kraft. (0. P. I. A. 4998.) -

B r eslau, den 22. November 1927.

Der Oberbriisiident der Provinz Niederschlesien.

L.I O-els, den 15. Dezember 1-927.

Die Ortspolizeibehörden erfuche ich, die vorstehende Polizei-
oerordnung in üblicher Weise bekannt zu »geben. Die Polizei-
verordnung «vom 4. 9. 1906 ist im Kreis-blau von 1906 Seite
171 veröffentlicht Mein-e Verfügung vom 3. 12. 1927 —
Kreisblatt Seite 234 —- wird insoweit abgeändert, als die Aus-
legung der Rolle in der Zeit vom 15. bis 30. Januar 1928 zu
erfolgen hat. Sie Ortspolizeibehörden haben mir die Berichte
bis zum 10. Februar 1928 einzureischen

Polizeiverordnuug
Auf Grund der §§ 6, 12 und 15 des Gesetzes über die Pio-

lizeiverwaltusng vom 11. März 1850 (G.S. 6. 265), des § 10
Teil II Titel17 des All-gemeinen- Landrechts, ider §§ 137, 139
und 140 des Gesetzes cüsber die Allgemeine Landesverwaltung
vom 30. Juli 1883 (G.S. S.195), sowie der Verordnung
über Vermögensftrafen und Bußen vom 6. Februar 1924
(R.G.Bl. I 6. 44) wird mit Zustimmung des Provinzialrats
fast-meden Umfang der Provinz Niederfchlesien folgendes ver-
or. t:

 

Artikel 1.

Sie Bestimmung zu a des § 1- der Polizeiverordnung svosm
26. Februar 1914 (veröffentlicht in Stück 10 des Amtsblatts
der Regierung zu Breslau für 1914 6.84 und in Nr. 11 des
Amtsblatts der Regierung zu Liegnitz für 1914 6. 86) wird
aufgehoben

Artikel 2.
Der § 2 der-vorbezeichneten Polizeiverordnnng ivom 26. Fe-

bruar 1914 erhält folgende Fassung-: ,
»Zuwiderhandlungen werden mit einer Geldstrafe bis zu

150 RM., im- Falle des Unvermögens mit entsprechen-der Haft
bestraft, sofern nicht nach den Strafgesetzens eine fchwerere
Strafe verwirft ift.«  

Spahtitzsbei Oets

Spahlitz »
bei Oele-   

Artibel 3.
Diefe Polizeiverordnung tritt mit dem auf ihre Bewund-

machung folgenden Tage in« Kraft. (O. P. I. A. 49917.)
Bres-lau, den 22. November 1927.

Der Osberpräsident der Provinz Niederschan

L. l. Oels, iden 15. Dezember 1927.
Die Ortspolizeibehörden erfuche ich, die vorstehende Polizei-

verordnung in üblicher Weise bekannt zu geben. Die- Polizei-
verordnnng vom 26. 2. 1914 ist im Kreisblatt 19214 Seite 37
veröffentlicht

Polizeiverotdnung
betr. die öffentliche Antiindigung von Geheimmitteln zur

Verhütung oder Heilung von Tierkrmckheitem »

Auf Grund der §§ 6, 12 und 15 des Gesetzes über die Po-
lizeiverwaltung vom 11. 3. 1850 (G.S. 6. 265) und der §§ 137,
139 und 140 des Gesetzes über die allgemeine Landesverwak
tung vom 30. 7. 1883 (G.S. 6. 159) sowie der Verordnung
über Vermögensstrafen und Bußenl vom 6. 2. 1924 (R.G.Bl. I
6. 44) wird mit Zustimmung des Prosvinzialriats für den Um-
fang der Provinz Niederschlesien folgendes verordnetst

Artikel 1". ·
Die öffentliche Anbüridigung von Geheimmitteln ist ver-

boten, welche dazu bestimmt find, zur Verhütunsgi oder Heilung
von nachfolgenden Tierkrankheiten zu dienen:

Maul- u. Klauenseuche, Tuberkulose, Notlan der Schweine-,
Schweinesensche, Schweinepeft, ansteckendes Verwerfen, Um-
fohlen, Umrindern, ansteckende Blutarmut der Pferde, Ge-
flügelcholera

Artikel 2.
Zuwiderhandlungen werden« mit ein-er Geldstrafe bis zu

150 RM., im Falle des-. Unvermögens mit entsprechender Haft
bestraft, sofern nicht nach den Strafgesetzen eine fchwerere
Strafe verwirkt ift«. '

Artikel 3.
‚. Diese Polizeiverordnung tritt imit dem Sage ihrer Ver-
öffentlichung m Kraft. Gleichzeitig tritt die Polizeivewrdnung
vom 2·1. 10. 1896 (Reg.-Amtsbl. Breslau 6.419, Reg.-Amtsbl.
Liegnitz 6. 300) außer Kraft. (0. P. I. L. 2915.)

Br e-slau, den 21. Dosvember 1927.

Der Oberpräfident der Pwdinz Mederfchlesieiu

K. 1.6552. O e l s, den 10. Dezember 1927 .

Stande-samt Bogsehiitz.
Der Lehrer Wilhelm Kilgas-Bogschütz ift zum Stan-

desbeamten und der Oberlandjäger a. S. Gustav Kilgas-
Bogfchutz zum Standesbeamten-Stellvertreter für den Stan-
desamtsbezirk Bogschütz ernannt worden.

Der Vorsitzende des Kreisausschnsses.

L. 1.05. Oel s, den« 15. Dezember 1927.

Unter dem Klauiendiehb«estan«de des Dominiums Schloß Vor-
werk Warten-betg unsd des Landwirts August K e n g ia in Neu-
hof (Kreis Groß-Wartean) ist die Maul- und Klauenfemhe
ausgebrochen
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L. I. 4315. Oel-Z,den 15.Dezember 1927

. , Mineralsl-Lagertrug. _
Ich habe Verhulassuils erneut daraus hinzuweisen, daß alle

Anzeigen nnd Gesmhe betreffend Mineralöl-Lagernng aus-
nahmslos dein zuständigen Gewerberat zur Pritsnng vor-
gelegt werden müssen, und daß gegebenensalls die von diesem
gestellten Bedingungen von der Ortspolizeibehörde unverändert
in die Erlaubnisurkunde auszunehmen sind.

Aus meine Rundverfügung vom99 .Uuni 1926 —- L. I.
3716 ——— nehme ich Bezug. .

Oels, den 13. Dezember „1927.

Unbrauchbarmachuug einer Druckschrist.

Durch Urteil des Reichsgerichts ist die Unbrauchmachung
des Gedichtes »Rote Soldaten« aus Seite 3 der Druckschrift

L. 1.02.  

„13 Jahre Mord««, herausgegeben von derKPDI«angeord-
net. Die Polizeiorgane ersuche ich, das Weitere zu veranlassen.

k.l.t).)38 Oels, den 111. Dezember 1997

Bullenkornng (Lsd.Nr.140 und 14.1).

« Eberkörung (Lsd. Nr. 26)

lAm 2. Dezember d qurden
.bei Herrn TheodorAßm a un Klein-Zollmg, »ein Bulle
schwarzbunt,1-« Jahr alt, in Klasse I],
9eiudzweiter Bulle, schwarzbunt, 1v Jahr aIt, in Klasse 11-1,

un
.bei Herrn August Aßm a 11 11, Klein-Zölluig, ein Eber,

Zdeutsches Edelschwein, 8 Monate alt, in Klasse Ib
auszertrrminlich bis zur Herbstkörung 1928 angehört

Der Borsitiende des Kreisanssehnsses.

Der Landrat

Dr. U n cf e II

Bekanntmathung einer anderen Behörde I

Vielguth, den 11. Dezember 1927.
· Unter dem Schweinebestande des Stellenbesitzers Gustav
Niebis ch in Vielguth ist Notlan ausgebrochen Stallsperre
ist angeordnet.

Unter dem Schweinebestande des Stellenbesitzers Ernst
Barth und des Gasthausbesitzers August Iarsetz ist der
Rotlaus erloschen, die Sperre ist aufgehoben.

Der Amtsvorsteher.
Scho z

Kr1 etc r n,den 13. Dezember 1927.

Wetterberieht des Meteorologischen Obsewatoriums Krietern
bei Breslau.

(Oeffentlicher Wetterdienst fiir Schlesien)
Nachdruck auch mit Quellenangasbe verboten.

  

 811 der ersten Hälfte der zweiten Dezemberwoche (4.. bi’s
10.) stand die Witterung in Sudostdeutschland unter der Ein-

wirkung einer kräftigen Föhnlage. Bei siidöstlichem Windes stie-
gen besonders im Hochgebirge die Temperaturen noch verhält-
nismäßig stark an. Im Flachlande wurden teilweise 8 Grad
erreicht, und in Flinsberg und Schreiberhau wurden sogar 10
Grad überschritten Gegen Ende der Woche begannen Mittel-
meerstörungen mit etwas milderer Luft nach Böhmen und den
Sudetenländern vorzurücken In Schlesien kam es daher zur
Ausbildung einer geschlossenen Schneedecke, die auch im Flach-
landt teilweise 5 bis 10 Zentimeter Höhe erreichte. Nachdem
es besonders gegen Mitte der Woche (11. bis 17.) erneut zu

« starken Niederschlägen gekommen ist, die im Gebirge größere
Schneemengen brachten, dürfte es nach vorübergehendem mil-
derem Wetter auch im Flachlande erneut zu einer Zunahme des
Frostes koimnen. Auch in der folgenden Woche (18. bis 26.)
wird dic- winterliche Witterung anhalten, und bei nächtlichem
Ausklaren besteht die Möglichkeit, daß auch im Flachlande stren-
gere Fröste auftreten.
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